
 

Einladung und Ausschreibung zur 

Fohlenreise des IPZV Landesverbandes Berlin-Brandenburg e.V. 

vom 16. bis 18.09.2022 

 

Fohlenmaterialbeurteilung und Beurteilung von Stuten mit Möglichkeit der 
Stutbuchaufnahme durch den Pferdezuchtverband Brandenburg-Anhalt  

gemäß aktueller IPZV Zuchtordnung/Zuchtordnung des Pferdezuchtverbandes, 

Diese Ausschreibung wurde geprüft und genehmigt vom IPZV- 
Landeszuchtwart des IPZV-LV-Berlin-Brandenburg e.V. am 31.07.2022 

Veranstalter: IPZV Landesverband Berlin-Brandenburg e.V. 

Schauleitung und Organisation: IPZV LV Berlin-Brandenburg e.V. 

Viktoria Große, Tel. 0176/32007774 

Zur Registrierung der Fohlen (Mikrochip etc.), bitte rechtzeitig im Vorfeld mit 
dem Pferdezuchtverband Brandenburg-Anhalt (Frau von Langermann, Tel. 
033970/504833) Kontakt aufnehmen.  

Abfohlmeldung bis spätestens 4 Wochen nach Geburt des Fohlens an den 
Pferdezuchtverband einsenden. 

Nachfolgend Veranstaltungsorte und geplante Zeiten: 

Beelitz-Schönefeld, Islandpferdezentrum Lotushof, V. und B. Eggertsson, 
Riebener Weg 4, 14547 Beelitz-Schönefeld, Tel. 033204/605102 
-geplanter Beginn: 16.09.2022, 09:00 Uhr 

Groß Briesen, Gestüt Laekurhof, Fam.Opitz-Wieben, Kietz 11, 14806 Groß 
Briesen, Tel. 033846/41 673 
-geplanter Beginn: 16.09.2022, 13:00 Uhr 



Birkholz, Gut Birkholz GbR, S. und J. Czudnochowski, Alte Dorfstr. 20, 15748 
Münchehofe-Birkholz, Tel. +49 33 765 290 917 
-geplanter Beginn: 17.09.2022, 09:00 Uhr 

Scharfenbrück, Stauberhof GbR, A. und D. Kasten, Scharfenbrücker Str. 3, 14947 
Nuthe-Urstromtal, 
-geplanter Beginn: 17.09.2022, 12:00 Uhr 

Hohenbruch, Gestüt Ruppiner Hof, L. Sigmundsson, Weg zur Schleuse 3a, 
16766 Kremmen / Hohenbruch, Tel. 0173/640 84 20 
-geplanter Beginn: 18.09.2022, 09:00 Uhr 

Neuholland, Gestüt Faxabol, J. Steinbjörnsson, Nassenheider Chaussee 38a, 
16515 Neuholland, Tel. 0170/230 36 25 
-geplanter Beginn: 18.09.2022, 12:00 Uhr 
 
Der genaue Zeitplan wird nach Nennschluss erstellt und veröffentlicht. 

Die maximale Anzahl der zu beurteilende Pferde beträgt 20 pro Veranstaltungsort. 

Unterbringung für die Pferde vor Ort bitte mit den jeweiligen Höfen abstimmen! 

Richterin: Marlise Grimm, Internationale und IPZV Materialrichterin 

Nennungen an: Raymond Schäfer, Rechenstelle, Gravensteinstr. 66 A, 
13127 Berlin, raymond.schaefer@gmx.de, Tel.0176/546 88 341 

Online unter „mein.ipzv.de“ oder auf dem IPZV-Nennungs-Formular per Post oder 
E-Mail als .pdf (.jpeg oder andere Bilddateien werden nicht verarbeitet). 

Den Fohlennennungen müssen Abstammungsnachweise der Mutter und des Vaters 
beigefügt werden, z.B. als Ausdrucke aus WorldFengur oder Kopie der 
Eigentumsurkunde, sowie eine Kopie des Deckscheines oder der Abfohlmeldung. 
Bei Vorliegen einer FEIF-ID für das Fohlen im Zeitpunkt des Nennung genügt 
die Angabe der FEIF-ID online oder im Nennungsformular, 
Abstammungsnachweise u.a. sind dann nicht notwendig! 

Jede zur Beurteilung gemeldete Stute muss gechipt sein und eine FEIF-ID 
haben! 

Nennungsschluss:  05.09.2022 

Nachnennungen:   bis 12.09.2022 nur bei Zahlung doppelter Gebühren 
und nicht für Beelitz, Birkholz und Hohenbruch. 

Nenngeld: Fohlenbeurteilung 29,-- Euro plus 11,-- Euro IPZV Gebühr 
= 40,-- Euro 
Beurteilung einer Stute 45,-- Euro plus 21,-- Euro IPZV 
Gebühr = 66,-- Euro 



zahlbar per Überweisung bis zum Nennschluss auf folgendes Konto: 

IPZV Berlin-Brandenburg e.V., Konto-Nr. 0370010469, BLZ 10050000 Berliner 
Sparkasse, IBAN: DE25 1005 0000 0370 0104 69, SWIFT-BIC: BELADEBEXXX. 

Mit Abgabe der Nennung wird die Nenngebühr fällig, Nicht-IPZV Mitglieder zahlen 
doppelte Gebühren 

Der Veranstalter behält sich vor, Beurteilungen nur an den Veranstaltungsorten 
durchzuführen, bei denen zum Nennschluss mind. 5 Nennungen vorliegen. 

Haftung / Gesundheit: 

Die Pferde müssen gesund sein und aus einem ansteckungsfreien Bestand kommen. 
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Der Veranstalter/Ausrichter übernimmt 
keinerlei Haftung. Während der gesamten Veranstaltung bleibt der Reiter/Besitzer 
Tierhalter im Sinne des § 834 BGB. Die Pferde müssen ausreichend Haftpflicht 
versichert sein. Der Vorführer/Besitzer haftet uneingeschränkt nach § 833 BGB. Alle 
am Veranlagungstest teilnehmenden Pferde müssen gegen Influenza geimpft sein 
(Nachweis durch den Equidenpass). 


